[image: image1.png]



 

Umfang: ein Schulhalbjahr (z. B. Ausbildungsabschnitt 11/1)

Organisatorische Hinweise: Der Unterricht findet i. d. R. wöchentlich zweistündig statt.

Die angegebenen außerschulischen Veranstaltungen und Aktivitäten mit externen Partnern sind Vorschläge und müssen individuell und flexibel durch die jeweilige Schule und Lehrkraft gehandhabt werden. Eine Abstimmung mit anderen P-Seminaren sollte erfolgen und kann dabei die Arbeitsbelastung reduzieren helfen (gemeinsame Veranstaltungen, Besuche, …).

Es bietet sich in vielen Bereichen eine Zusammenarbeit mit externen Partnern an. Dafür kommen die Bundesagentur für Arbeit, die Studienberatung der Universität, Anbieter von Bewerbungstrainingsmaßnahmen (Sparkassen, Versicherungen), Mitarbeiter einer Personalabteilung eines Unternehmens, Rotarier, die Eltern der Schüler/innen, ehemalige Schüler/innen etc. in Frage.

Block 1:
Selbstfindung

Der folgende Block lässt sich mit dem A-Selbsterkundungsheft des BuS-Ordners unterstützen. Die Präsentation der Ergebnisse kann benotet werden.

	Stunde
	Inhalte
	Organisation


	1
	Organisatorisches

● Vorstellen Konzept P-Seminar, Ablaufplan 11/1

● Hinweise zur Leistungserhebung etc.
	

	2
	Einführender Vortrag zur Studien- und Berufsorien-tierung oder Materialauswertung

● aktuelle Entwicklungen auf den Arbeitsmärkten

● Situation auf dem Lehrstellenmarkt

● Bedeutung der Berufswahl (Lebensplanung, …)
	evtl. Expertenvortrag in der Arbeitsagentur oder durch Referenten

Unterrichtsbeitragsnoten auf Materialauswertung

	3
	Berufliche Orientierung

● Berufswünsche der Schüler/innen

● Kriterien der reflektierten Berufswahl

● Systematik der Berufe

● Mögl. Vorgehen in einem reflektierten Berufswahlprozess
	Brainstorming

BuS-Hefte

	4
	Berufliche Orientierung

● Selbsteinschätzung: Typ A, B, C

● diverse Tests „Was soll ich mal werden ?“
	BuS-Hefte

Tests

	5 / 6
	Analyse eigener Stärken und Schwächen

● Brainstorming, diverse Rollenspiele etc.

● Selbst- und Fremdeinschätzung /-wahrnehmung
	AssessmentCenter ggf. mit externen Partnern

	
	Analyse eigener Stärken und Schwächen

● Brainstorming, diverse Rollenspiele, etc.

● Selbst- und Fremdeinschätzung/-wahrnehmung
	Assessment- Center ggf. mit externen Partnern

	7
	Erstellen eines persönlichen „Steckbriefs“

● Auflistung eigener Stärken und Schwächen

● Basis für spätere Recherchen/Eignungsprofil
	Möglichkeit Mindmap

BuS-Hefte


Block 2:
Studien- und Berufsfelder

Einteilung der Schüler/innen nach Interessensgruppen entsprechend den Ergebnissen aus dem ersten Block. Die Schüler/innen recherchieren weitestgehend selbständig zu Berufsfeldern und den zugehörigen Studien- und Ausbildungswegen. Der geschlossene Unterricht im Seminarverbund kann zugunsten der individuellen Recherchen gelockert werden.

Die Berufsfelder sollen auch über Interviews abgedeckt werden. Eine reine Internet-recherche genügt nicht. Es sollen möglichst praxisnahe und persönliche Informationen präsentiert werden.

Die Interviews und Präsentationen können zur Bewertung herangezogen werden.

Folgende Aspekte kommen für die Recherche in Frage:

· Vorstellen diverser Berufsfelder und einzelner Berufslaufbahnen

· Aufzeigen von Entwicklungsmöglichkeiten in den Bereichen

· Voraussetzungen, Tätigkeiten, Verdienstmöglichkeiten etc.

· Fachhochschul- und Hochschullaufbahnen mit Abschlüssen

Mögliche gemeinsame Aktivitäten:

· Entwicklung eines Interviewbogens

· Besuch einer Berufswahlmesse

· Aufzeigen diverser Internetplattformen (z. B. der Arbeitsagentur)

· Hilfsmittel in der Schulbibliothek

· Besuch im Berufsinformationszentrum

· Präsentation der Ergebnisse im Plenum

3. Block:
Realisierung der Berufswahl

Diese Inhalte können als geschlossener Unterricht im Seminarverbund oder individuell im häuslichen Bereich erarbeitet werden.

Folgende Aspekte sollten abgehandelt werden

· Erstellen einer Bewerbungsmappe (Anschreiben, Tabellarischer Lebenslauf, Anlagen)

· Formen der Internetbewerbung

· Bewerbungstests

· Bewerbungstraining/Vorstellungsgespräch

· Möglichkeit eines Betriebspraktikums


(z. B. Weihnachts- oder Frühjahrsferien)

Die Mappe wird für eine konkrete Bewerbung entweder auf eine Stellenanzeige oder für ein Praktikum erstellt. Die Musterbewerbungsmappe kann zur Bewertung herangezogen werden.

Ablaufschema „Studien- und Berufsorientierung“

(in jedem P-Seminar einsetzbar)

	1. Studien- und Berufsorientierung

	Halb-jahr
	Mo-nate
	Tätigkeit der Schülerinnen/Schüler 

 und der Lehrkraft 


	geplante Formen der Leistungserhebung (mit Bewertungskriterien) und Beobachtungen für das Zertifikat

	11/1 
	Sep.
	Block 1 Selbstfindung

einführender Vortrag zur Thematik der Studien- und Berufsorientierung (Bedeutung, Kriterien, mögliche Vorgehensweisen)

Vorstellung des Plans bis Februar, der Leistungser-hebungen und der Bewertungskriterien

Schülerselbsteinschätzung: Typ A, B, C, D (BuS)
	Von jedem/r Schüler/in werden mindestens zwei einzelne Noten im Lauf des Halbjahres erstellt; Rückmeldegespräche durch die betreuende Lehrkraft

	
	Okt.
	Einführung in die Arbeit mit den Heften des BuS-Ordners;

zusätzlich Arbeit in Gruppen mit den BuS-Heften (incl. häuslicher Arbeit)

ggf. Teilnahme an einem Assessment-Center
	Bewertung der Präsentation der eigenen Ergebnisse (( Punktebewertung)

Bestätigung über die Teilnahme (( Zertifikat)

	
	Nov.
	Block 2 Studien- und Berufsfelder

- individuelle Recherchen über Studiengänge bzw. Berufsbilder, Möglichkeit von Interviews

- Entwickeln einer eigenen, möglichst realistischen beruflichen Perspektive und eines Alternativplans

- Gespräch und Austausch in Gruppen

- individuelle, schriftliche Dokumentation der Ergeb-nisse, Informationsquelle für andere Schüler

- Präsentation der Ergebnisse im Plenum
	Bewertung der Gesprächsbeiträge, Interviews, der schriftli-chen Dokumentation und Präsentation der Ergebnisse (( Punktebewertung)

Bestätigung über die Teilnahme an dieser Orientierungsmaßnahme (( Zertifikat)

	
	Dez.
	Exkursionen in Kleingruppen (je nach Interessenlage der Schüler/innen): Fachhochschule, Universität, betriebliche Informationsveranstaltung, Messen etc.

- Vorbereitung und Organisation durch die Schüler - Präsentation der Ergebnisse im Plenum

- Ggf. Erstellung einer gemeinsamen Web-Site
	Bewertung der Organisationsleistung der Schüler/innen ( Punktebewertung; jede Teilnahme wird im Zertifikat bescheinigt

	
	Jan.
	Block 3 Realisierung der Berufswahl

- Erstellen einer Bewerbungsmappe (Anschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Anlagen) für eine kon-krete Stellenanzeige oder ein Schülerpraktikum

- Formen der Internetbewerbung

- Durchführung von Bewerbungstests
	Bewertung der erstellten Musterbewerbungsmappe 

Kriterien: Umfang und Strukturierung, Formalia, Gestaltung/Layout (( Punktebewertung)

	
	Feb.
	Möglichkeit zur Teilnahme an folgenden Maßnahmen: Tests der Arbeitsagentur, Bewerbertraining (AOK, Raiffeisenbank, Versicherungen), Projekt „Schüler im Chefsessel“

Ggf. freiwilliges Praktikum in den Frühjahrsferien
	abschließender Bericht jedes Schülers (ca. 3 Seiten) über seine Erfahrungen, Entscheidungen und Alternativen

( Punktebewertung
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